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ZUR PERSON 

Geboren 1978 in Bendorf/Rhein 
Verheiratet, zwei Kinder 

 

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE 

Deutsches, europäisches, vergleichendes, internationales und transnationales privates und 
öffentliches Recht der Digitalisierung, einschließlich Internationales Privatrecht 

- Informations- und Kommunikationsrecht  
- Recht der Künstlichen Intelligenz 
- IT-Recht 
- Datenrecht und Datenschutzrecht 
- Immaterialgüterrecht, insbesondere Urheberrecht 
- Medienrecht 

Deutsches, transnationales und vergleichendes Privatrecht 
- Deliktsrecht 
- Europäisches Privatrecht 
- Internationales Privatrecht und Zivilverfahrensrecht 

Deutsches, europäisches und vergleichendes Wettbewerbs- und Regulierungsrecht 
- Allgemeines und sektorspezifisches Kartellrecht 
- Allgemeines Regulierungsrecht 
- Regulierung der elektronischen Kommunikationsnetze und -dienste 

 

AKADEMISCHE LAUFBAHN 

Seit 02/2022 Inhaber der Professur für Wirtschaftsrecht, Informatik- und Datenrecht an der 
Universität Osnabrück  

07/2018 Habilitation an der Philipps-Universität Marburg unter der Betreuung von Prof. 
Dr. Georgios Gounalakis. Titel der Arbeit: „Kommunikationsdeliktsrecht. Eine 
transnationale Untersuchung am Beispiel des Ehrschutzes“ 

Verleihung des akademischen Titels „Privatdozent“. Lehrberechtigung für die 
Fächer Bürgerliches Recht, Internationales Privatrecht, Rechtsvergleichung, 
Europarecht, Medienrecht 

01/2014 – 
01/2022 

Assistant Professor für EU Law and Institutions an der Universität Leiden, 
Fakultät für Geisteswissenschaften 

09/2009 – 
12/2013 

DAAD Lecturer in Law am King’s College London 

01/2009 – 
12/2021 

Selbständiger Rechtsanwalt; Of Counsel bei FREY Rechtsanwälte, Köln 

06/2005 – 
06/2009 

Promotion zum Dr. iur. an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz unter der 
Betreuung von Prof. Dr. Elke Gurlit. Titel der Arbeit: „Normative 
Ermächtigungen im Regulierungsrecht. Eine vergleichende Untersuchung 



behördlicher Entscheidungsspielräume in der deutschen und amerikanischen 
Netzinfrastrukturregulierung“ 

04/2003 – 
08/2006, 
08/2007 – 
07/2009 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht, 
Rechtsvergleichung, Europarecht an der Universität Mainz (Prof. Dr. Elke Gurlit)  

 

AUSBILDUNG 

08/2006 – 
05/2007 

LL.M.-Studium an der University of California Berkeley School of Law, USA; 
Stipendiat des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD) 

05/2003 – 
05/2005 

Referendariat im Oberlandesgerichtsbezirk Koblenz; Zweites Juristisches 
Staatsexamen 

10/1998 – 
01/2003 

Studium der Rechtswissenschaften an der Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz; Erstes Juristisches Staatsexamen 

 

LEHRAUFTRÄGE 

Seit 2017 Universität Luxemburg, LL.M. Space, Communication and Media Law: 
- International Media Law  
- Comparative Media Law (seit 2020) 

Seit 2017 Rechtsanwaltskammer Koblenz: Urheber- und Medienrecht, IT-Recht und den 
Gewerblichen Rechtsschutz  

09/2019 – 
01/2020 

Universität Siegen: Recht der Wort- und Bildberichterstattung 

10/2018 – 
02/2019 

Philipps-Universität Marburg: Examinatorium Schuldrecht AT 

2008 – 2019 

 

Mainzer Medieninstitut, LL.M. Medienrecht und Fachanwalt Urheber- und 
Medienrecht sowie IT-Recht: 
- Telekommunikationsrecht 
- Internationales Medienprivatrecht (2012 – 2019) 

2012 – 2016 King’s College London, Centre of European Law Summer School: EU Media 
Law 

 

REDAKTIONELLE TÄTIGKEITEN 

Seit 11/2021 Mitglied des Editorial Board der Zeitschrift Communication Law and Policy 

Seit 06/2018 Mitherausgeber der UFITA Zeitschrift für Medienrecht und Medienwissenschaft 

 

BERATUNG VON ENTSCHEIDUNGSTRÄGERINNEN UND ENTSCHEIDUNGSTRÄGERN 

- Vortrag zu dem Thema „Medienprivileg in der DSGVO und im deutschen Medienrecht“ für den 
Deutschen EDV-Gerichtstag e.V. und das Institut für Europäisches Medienrecht (EMR), 
Vertretung des Saarlandes beim Bund, Berlin, 24. Mai 2018 



- Vortrag zu dem Thema „Zur Frage der Beteiligung privater Rundfunkveranstalter in Deutschland 
an einer staatlich veranlassten Finanzierung“ für den FDP-Bundesfachausschuss Medien, Internet 
und digitale Agenda, Berlin, 6. Oktober 2017 

- Vortrag zu dem Thema „Begriff und Arten von Telemedien“ für die AG Rundfunkbegriff, 
Staatskanzlei Rheinland-Pfalz, Mainz, 15. Dezember 2016 

 

MITGLIEDSCHAFTEN 

- Society of Legal Scholars 

- Zivilrechtslehrervereinigung e.V. 

- Deutscher Hochschulverband 

 


